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Führung über denWall: Heidemarie Frank und Michael Menzel. MIC

Von der Professorenlaufbahn
zur Joggerpiste

Heidemarie Frank führte am Tag des Offenen Denkmals über den Stadtwall

Göttingen. Als „Laufbahn“ für
diskutierende Professoren ist
der Stadtwall vor 250 Jahren
hergerichtet worden. Anläss-
lich des Tags des Offenen
Denkmals stellten Stadtführe-
rin Heidemarie Frank und Mi-
chael Menzel vom städtischen
Fachdienst Grünflächen 40
Bürgern den vier Kilometer
langen Weg vor, der heute vor
allem von Joggern genutzt
wird.

„400 Jahren lang haben die
Göttinger an ihrem Stadtwall
gebaut, der ursprünglich zu Ver-
teidigungszwecken diente“, er-
läuterte Frank, die seit fast 30
Jahren Menschen durch die
Stadt führt. Der Wall ersetzte
die alte Stadtmauer, die den
deutlich kleineren Stadtkern
umfasst hatte. Nur an vier Punk-
ten, dem Groner, Weender, Al-
bani und Geimarer Tor, gab es
Durchgänge.

Als mit Fortentwicklung der
Waffensystem Wälle kein Hin-

dernis für Soldaten mehr dar-
stellten, entschied sich die Stadt
für eine Umnutzung. „Die Auf-
und Anbauten wurden bis auf
das Bismarckhäuschen entfernt“,
erzählte Frank. Der Wall selbst
ließ sich nicht entfernen. „Das
wäre zu teuer gewesen“, wusste
Frank.

So wurden Linden gepflanzt.
Von ihnen sei nur ein Baum er-
halten geblieben, führte Menzel
aus. Zwischen den Bäumen gab
es Hainbuchenhecken. „Für eine
Neupflanzung wäre es heute, wo

die Bäume groß sind, zu dun-
kel“, erläuterte der städtische
Mitarbeiter. Die Hänge waren
damals von Bewuchs frei. Dort
weideten Schafe und Ziegen.

Der alte Stadtgraben, der vor
dem Wall lag, ist bis auf den
Schwänchenteich zugeschüttet
worden. Frank warnte vor ro-
mantischen Vorstellungen. „Die
Göttinger entsorgten dort ihren
Müll“, so die Stadtführerin. Sie
bekam nach ihrer zweieinhalb-
stündigen Führung langen Ap-
plaus.

Von Michael caspar

2100 Euro für Kinderpalliativzentrum

Von Jörn Barke

Göttingen. Eine Spende in Höhe
von 2100 Euro haben acht Ho-
tels am Montag an die Universi-
tätsmedizin Göttingen überge-
ben. Das Geld ist für das Kin-
derpalliativzentrum gedacht, in
dem todkranke Kinder und Ju-
gendliche betreut werden.

Die Summe sei beim Tag der
offenen Türen in den acht Ho-
tels im Juli gesammelt worden,
heißt es in einer Mitteilung des
Göttinger Tourismus-Vereins.

„Wir benötigen dringend
Spenden, da die Zahl der Kinder
und Jugendlichen, die wir am-
bulant und stationär behandeln,
beständig steigt“, sagt Professor
Friedemann Nauck, Direktor
der Klinik für Palliativmedizin.

Mit dem Geld soll unter ande-
rem der 24-stündige Bereit-
schaftsdienst finanziert werden.

Diese Absicherung werde bis-
her nicht vollständig von den
Krankenkassen übernommen,
erklärt Professorin Jutta Gärt-
ner, Direktorin der Klinik für
Kinder- und Jugendmedizin.
Gleichzeitig sei es für Eltern und
betroffene Kinder eine unglaub-
liche Sicherheit, dass der Dienst
24 Stunden an allen Tagen der
Woche erreichbar sei und so
auch bei Fragen und Krisensi-
tuationen unterstützen könne.

„Wir finden die Arbeit der
Kinderpalliativmedizin sehr
wichtig und haben uns gerne
dafür eingesetzt“, sagt Olaf Feu-
erstein, Vorsitzender des Deho-
ga-Kreisverbandes Göttingen.

Gespendet haben: das Best Wes-
tern Hotel am Papenberg, Ihr
Hotel Beckmann, Hotel Freizeit
In, Hotel Zum Stresemann, Ho-

tel Rennschuh, Best Western
Parkhotel Ropeter, Park Inn by
Radisson und Hotel Stadt Han-
nover.

Acht Hotels sammeln Geld beim Tag der offenen Türen

Göttinger Hoteliers unterstützen das Kinderpalliativzentrum. CH

Göttingen. Eine Exkursion zum
Thema Mosekanzeln mit Theo-
logie-Professor Berndt Schaller
bietet die Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Zusammenarbeit
Göttingen am Sonntag, 20. Sep-
tember, von 9 bis 18 Uhr an. Die
Fahrt führt nach Wollershausen,
Kleinwerther und zum Kloster
Münchenlohra. Es gehe dabei
um Moses mit den Tafeln der
Zehn Gebote in der Hand als
tragende Säule von Predigtkan-
zeln, heißt es in der Ankündi-
gung. Diese Darstellungen ver-
wiesen auf den Zusammenhang

von Gesetz und Evangelium,
von altem und neuem Bund. In-
sofern sei die Exkursion auch
ein Beitrag zur gegenwärtigen
Diskussion unter evangelischen
Theologen über die Bedeutung
des Alten Testaments. Darüber
hinaus nimmt sie Bezug auf das
gegenwärtige Themenjahr „Re-
formation – Bild und Bibel“ der
Lutherdekade. bar

informationen und anmeldung: Ge-
sellschaft für christlich-jüdische
Zusammenarbeit, 0551/2054746,
info@gcjz-goettingen.de.

Auf den Spuren der zehn Gebote

Exkursion zu Mosekanzeln

Göttingen. Die Johanniter bie-
ten am Donnerstag, 17. Septem-
ber, eine Informationsveran-
staltung zum Thema „Erbrecht
und Testament“ in der Johanni-
ter-Unfallhilfe, Adolf-Hoyer-
Str. 5. Eröffnet wird dieser In-
formationsabend um 16 Uhr
mit einem Vortrag von Urban
Dressel aus Braunschweig.

Anschließend bietet sich den
Besuchern der Veranstaltung
die Möglichkeit, dem Referen-
ten Fragen rund um die The-

men Erbrecht und Testament
zu stellen. Urban Dressel ist
Leiter des Johanniter-Projekts
„(R)echt erleben“, einer päda-
gogischen Einrichtung, Bera-
tungs- und Vermittlungsstelle
in Braunschweig, die Jugendli-
che mit Juristen ins Gespräch
bringt. aa

Für anmeldungen und Fragen zu
der Veranstaltung stehen Mitar-
beiter unter der Telefonnummer
08 00 / 0 01 92 14 zur Verfügung.

Angebot der Johanniter mit Urban Dressel

Infoabend zu
„Erbrecht und Testament“

Programm
gegen

Bluthochdruck
Weende. Die Deutsche Hoch-
druckliga organisiert am Mitt-
woch, 16. September, die Auf-
taktveranstaltung zu ihrem Pro-
jekt Hochdruck-Programm
Deutschland. Beginn ist um 18
Uhr im Geriatrie-Saal des Evan-
gelischen Krankenhauses Göt-
tingen-Weende, An der Lutter
24. In der Veranstaltung wird
das Gesamtprogramm des Pro-
jekts besprochen und erste prak-
tische Einblicke in die Trai-
ningsarbeit gewährt. Menschen
mit Bluthochdruck sowie Prä-
hypertonie können durch das
Hochdruck-Programm
Deutschland an einem mehr-
monatigen, strukturierten Be-
wegungsprogramm teilnehmen,
um ihre Gesundheitswerte
nachhaltig zu verbessern. kw

In Kürze

Männer pflegen
Angehörige
Göttingen. einen Fachtag
zu dem Thema „Männer in
der angehörigenpflege“ rich-
tet die Freie altenarbeit im
sanitätshaus ort in Göttin-
gen aus, Maschmühlenweg
47. Die Veranstaltung mode-
riert hartmut Wolter und be-
ginnt am Mittwoch, 23. sep-
tember um 15 Uhr.Während
des Tages referieren Man-
fred langehennig und erna
Dosch vom sanitätshaus.
anmeldungen sind bis Mitt-
woch, 16. september, unter
Telefon 05 51 / 4 36 06 oder
per e-Mail an info@f-a-g.de
möglich.Weitere informatio-
nen gibt es im internet unter
freiealtenarbeitgoettingen.
de. bl

Ausschuss für
Jugendhilfe tagt
Göttingen. Der Jugendhilfe-
ausschuss des landkreises
Göttingen tagt im sitzungs-
saal Burg in Göttingen, Bür-
gerstraße 64. Die Versamm-
lung beginnt am Donnerstag,
17. september, um 16 Uhr.
Während der sitzung werden
unter anderem die Familien-
bildungsstätte Untereichs-
feld und die stelle des Über-
gangsmanagement schule-
Beruf vorgestellt. außerdem
diskutiert der ausschuss
die kündigung der öffent-
lich rechtlichen Vereinbarung
zwischen dem landkreis Göt-
tingen und den kreisangehö-
rigen Gemeinden. bl

Infoabend für
Übergewichtige

Göttingen. Einen Infoabend
zum Präventionskurs „Pfunds-
fit“ für leicht Übergewichtige
bietet die Universitätsmedizin
Göttingen (UMG) für Mitt-
woch, 16. September, um 18 Uhr
an. Veranstaltungsort ist der ers-
te Stock des Schulungszentrum
der Adipositas-Ambulanz der
UMG in der Humboldallee 32.
Interessierte erhalten weitere In-
formationen unter Telefon
0551/3966738 oder per Mail an
schulungszentrum-adipositas@
med.uni-goettingen.de. kw

Vorlesen am
Sonnabend

Göttingen. Christa Ahrendt liest
in der Reihe „Kommt, wir lesen
euch vor“ am Sonnabend, 19.
September, aus Przemyslaw
Wechterowiczs Kinderbuch
„Komm in meine Arme“ vor.
Die Lesung für Eltern und Kin-
der beginnt um 11 Uhr in der
Kinderbibliothek im ersten
Obergeschoss der Stadtbiblio-
thek, Thomas-Buergenthal-
Haus, Gotmarstraße 8. aa

Solidarität und
fairer Handel

Göttingen. Das 40-jährige Be-
stehen des Weltladencafés und
des Arbeitskreises Solidarische
Welt feiern das Weltladencafé
und die St.-Michaelisgemeinde
in Göttingen. Die Veranstaltung
beginnt am Sonnabend, 19. Sep-
tember, um 10 Uhr im Weltla-
dencafé, Nikolaistraße 10, und
in der St.-Michaelisgemeinde,
Turmstraße 6. Der Geburtstag
ist Teil der Fairen Woche in Göt-
tingen. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter epiz-
goettingen.de. bl

Sprachurlaub in
England

Göttingen. Der Deutsch/Engli-
sche Freundschaftsclub bietet
von Sonnabend, 3., bis Sonntag,
18. Oktober, und von Sonn-
abend, 17.Oktober bis Sonntag,
1. November, einen Sprachur-
laub in Torquay im Süd-Westen
von England an. Die Reise rich-
tet sich an Erwachsene und Se-
nioren. Der Sprachurlaub um-
fasst 30 Stunden Englischunter-
richt am Vormittag sowie ein
Ausflugs- und Freizeitpro-
gramm am Nachmittag. Eine
Informationsbroschüre kann
entweder per E-Mail an club@
cloudmail.de oder telefonisch
unter der Nummer
04 31 / 77 56 49 48 angefordert
werden. aa
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Spielen unter www.lotto.de

Chance 1:140 Mio.
Spielteilnahme ab
18 Jahren. Glücksspiel
kann süchtig machen.
Infos unter www.lotto.de


